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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen 
erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
19.10.2024: Katharina, Jacqueline, Nicole, Corinna, Isabella, Joanna
20.10.2024: Katharina, Jacqueline, Nicole, Corinna, Isabella, Magdalena
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
19.10.: Burg-Apotheke, Untergruppenbach 07131/70757
20.10.: Apotheke actuell, Lauffen 07133/17909

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
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Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit)
Fr. von 15 bis 17 Uhr, Sa. von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Winteröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht. 

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
Weinausschank des Gesangvereins Urbanus am Römi-Weinausschank des Gesangvereins Urbanus am Römi-
schen Gutshofschen Gutshof

von der Sonne verwöhnt war der Weinaus-
schank mit leckerer Bewirtung durch unseren 
Chor Urbanus am Römischen Gutshof am 
Wochenende. Viele Gäste nutzten das An-
gebot für einen Sonntagsspaziergang in der 
herbstlich gefärbten Weinlandschaft. Beson-
deres Highlight war ein gemeinsames Frei-
luftkonzert von Urbanus und dem Chor aus 
Villingen-Schwenningen.
Schülerzahlen auf stabilem Niveau: 
Lauffen ist Bildungsstandort. Im Jahr 2024 
besuchen insgesamt 1.978 Schüler unsere 
schulischen Einrichtungen. 231 an der Herzog- 
Ulrich-Grundschule, ebenso viele an der 
Hölderlin-Grundschule, 142 an der Hölderlin-
Werkrealschule, 639 an der Hölderlin-Real-
schule, 581 am Hölderlin-Gymnasium und 65 
an der Förderschule. Im Vergleich dazu hatten 
wir 2017 noch 1.838 Schüler und 2022 be-
reits 1.922. Diese Zahlen belegen, dass unser 
Bildungsangebot in der Region geschätzt 
wird und auf stabilem Niveau bleibt.
Gemeldet wurden vom Statistischen Landes-
amt auch die Ergebnisse des Zensus: ent-
sprechend der Bevölkerungsstatistik ist die 
Einwohnerzahl in den letzten Jahren moderat 
gestiegen. 2011 beim letzten Zensus zählte 
Lauffen 10.842 BürgerInnen, heute sind es 
13 Jahre später 12.000 Personen. Durch die 
Zurückhaltung bei Baugebieten ist dies im 
Vergleich zu anderen Kommunen ein leich-
tes Plus. Interessant ist die Verteilung der 
Altersgruppen: Die Zahl der jungen Famili-
en hat zugenommen (26,9 %), während der 
Anteil älterer Menschen stabil geblieben ist 
(23,5 %). Diese Daten geben einen Einblick 
in die demografische Entwicklung der Stadt 
und helfen bei der zukünftigen Planung von 
Bildungs- und Freizeiteinrichtungen.

  
Vorschulkinder des Kindergartens Städtle besuchen das Vorschulkinder des Kindergartens Städtle besuchen das 
BürgerbüroBürgerbüro

Das Lauffener Bürgerbüro war am vergange-
nen Freitag für 12 Vorschulkinder des Kin-
dergartens Städtle das Ausflugsziel im 
Rahmen eines Projekts, in dem sie öffentliche 
Einrichtungen kennenlernen. Nach der neuen 
Bücherei kamen die Kinder mit ihren Erziehe-
rinnen deshalb noch im Bürgerbüro vorbei und 
lernten dabei, was man dort so alles erledigen 
kann. Von Bürgerbüroleiterin Bettina Keßler 
wurden sie herzlich willkommen geheißen und 
durften dann die Räume besichtigen. Ausgie-
big wurde natürlich das Spielangebot im War-
tebereich getestet. Danach lernten die Kinder 
vom Reisepass und Personalausweis über 
Trauungen und Geburtsurkunden bis hin zum 
Fundbüro die wichtigsten Aufgaben des Bür-
gerbüros kennen. Besonders spannend waren 
die Aufgaben des Ordnungsamts oder des uni-
formierten Kommunalen Ordnungsdiensts, die 
der stellvertretende Bürgerbüroleiter Michael 
Kenngott anschaulich erläuterte. Und dass 
man sogar noch die Schutzweste anfassen und 
anprobieren durfte, kam besonders gut an! Für 
das richtige Besprechungsfeeling gab es zum 
Abschluss noch was zum Schlecken sowie 
die Kinderkarte und ein Malbuch der Neckar-
Zaber-Region zum Mit-Nachhause-Nehmen.

  
Bürgermeister a.D. und Vorsitzender des Fördervereins Bürgermeister a.D. und Vorsitzender des Fördervereins 
Rolf Kieser informiert die BürgermeisterInnen aller Rolf Kieser informiert die BürgermeisterInnen aller 
Zabergäu-KommunenZabergäu-Kommunen

Die Bürgermeister aller Zabergäu-Kommunen 
nahmen an der Sitzung des Fördervereins Ge-
sundheitsversorgung Zabergäu teil. Themati-
siert wurde das weitere Vorgehen bezüglich 
der geplanten Schließung der Hausärztli-
chen Notfallpraxis in Brackenheim. Dabei 
wurden verschiedene Aktionen zum Protest 
beschlossen. Unter anderem hat Rolf Kieser 
als Vorsitzender einen deutlichen Brief an 
die Kassenärztliche Vereinigung vorgestellt, 
der von vielen Unterstützern und den Bür-
germeistern der Region unterzeichnet wurde. 
Nach der Schließung der beiden Kranken-
häuser in Brackenheim und Möckmühl war 
es den Vertretern der SLK-Kliniken Heilbronn 
sowie dem Stadt- und Landkreis Heilbronn 
mit seinen Gremien ein zentrales Anliegen, 
durch die Schaffung eines ambulanten Ange-
bots die medizinische Versorgung in unserer 
Raumschaft sicherzustellen. Ein elementarer 
Teil dieser Zusicherung bestand darin, die an 
den früheren Krankenhäusern eingerichte-
ten ärztlichen Bereitschaftsdienste nach der 

Schließung in den neuen Gesundheitszentren 
weiter zu betreiben, um die bewährten ambu-
lanten Versorgungsstrukturen aufrecht zu er-
halten. Ziel war und muss es sein, eine hoch-
wertige medizinische Versorgung mit kurzen 
Wegen und überschaubaren Wartezeiten für 
unsere Bevölkerung vorzuhalten. Zur Unter-
stützung des Erhalts der Praxis können Sie 
der Petition zur Rettung der Praxis beitreten.

  
links Landrat Norbert Heuser und rechts Verkehrsminister links Landrat Norbert Heuser und rechts Verkehrsminister 
Dr. Volker Wissing, MdBDr. Volker Wissing, MdB

Dieses Thema war auch Schwerpunkt der Ge-
spräche mit Bundestagsabgeordneten im 
Rahmen der Bildungsfahrt des Kreistags. 
Unsere Abgeordnete Alexander Throm, Fabian 
Link, Josip Juratovic und Michael Georg Link 
nahmen sich Zeit für einen intensiven Aus-
tausch, bei dem u. a. der Wasserstoff-Ausbau, 
das geplante Krankenhausgesetz, die Finan-
zierung der Ganztagesbetreuung, Schleusen-
ausbau, A 6 und Glasfaserausbau thematisiert 
wurden. Zu den Höhepunkten zählten Ge-
spräche mit Verkehrsminister Dr. Volker Wis-
sing sowie Florian Toncar, Parlamentarischer 
Staatssekretär im Finanzministerium.
Lore Trumpp gratulierte ich zum 90. Ge-
burtstag und überbrachte die Glückwünsche 
der Stadt und des Landes Baden-Württem-
berg. Die Jubilarin feierte ihren Ehrentag 
zusammen mit ihrer Familie, zu der 5 Kinder  
– alle in Lauffen wohnend – sowie 4 Enkel 
zählen. Und mit Vertretern mehrerer Vereine, 
denn Lore Trumpp und ihre Familie waren in 
vielen Vereinen aktiv. Bis vor einem Jahr war 
sie noch beim Turnverein engagiert. Hier hat 
sie sich viele Jahre als Übungsleiterin einge-
bracht. Wir wünschen Lore Trumpp Gesund-
heit und alles Gute fürs neue Lebensjahr.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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Polizeioberrätin Lisa-Maria Klesse übernimmt Führung des Polizeireviers Lauffen a.N.
Seit Anfang Oktober steht eine neue Che-
fin an der Spitze des Lauffener Polizeire-
viers. Polizeioberrätin Lisa-Maria Klesse 
hat die Amtsgeschäfte von Erstem Poli-
zeihauptkommissar Joachim Geier über-
nommen. Joachim Geier hatte das Revier 
seit dem 1. April 2023 kommissarisch ge-
führt und das Zepter am 1. Oktober an 
seiner Nachfolgerin übergeben.
„Ich möchte mich bei Herrn Geier für die vor-
bildliche Arbeit und professionelle Führung 
des Polizeireviers Lauffen in den vergange-

nen eineinhalb Jahren herzlich bedanken“, 
würdigte Polizeivizepräsident Markus Geist-
ler in seinem Grußwort die Leistung von Ers-
ten Polizeihauptkommissar Joachim Geier. 
Geier wird von nun an wieder die Leitung 
der Führungsgruppe des Reviers Lauffen 
übernehmen.
Nach 22 Dienstjahren in zahlreichen unter-
schiedlichen Funktionen bei der Polizei Baden-
Württemberg hat es Lisa-Maria Klesse zum  
1. Oktober in ihr „Heimatrevier“ verschlagen. 
Seit ihren Anfängen bei der Bereitschaftspo-

lizei 2002 kann die 39-Jährige auf eine be-
achtliche Karriere zurückblicken. Nachdem sie 
als frischgebackene Polizeimeisterin zunächst 
Streifendienst beim Polizeirevier Bietigheim-
Bissingen verrichtete, bestand sie 2011 die 
Staatsprüfung für den gehobenen Dienst der 
Schutzpolizei. Nach ihrer Versetzung zur da-
maligen Polizeidirektion Heilbronn verrichtete 
Klesse bis 2014 ihren Dienst bei den Polizei-
revieren Eppingen und Neckarsulm. Darauf 
folgten mehrere Jahre in verschiedenen Füh-
rungsaufgaben, an die sich 2017 das Studium 
zum höheren Polizeivollzugsdienst anschloss, 
welches Polizeioberrätin Klesse 2019 erfolg-
reich beendete. Ab diesem Zeitpunkt war sie 
bis zuletzt als Leiterin des Referats Prävention 
beim Polizeipräsidium eingesetzt. Lisa-Maria 
Klesse wohnt mit ihrem Mann und ihren bei-
den Töchtern im Zabergäu. „Ich freue mich 
ganz besonders, dass ich mit Frau Klesse in 
dieser Woche schon die dritte Frau in eine 
Führungsposition beim Polizeipräsidium Heil-
bronn einsetzen darf. Die Führungsriege bei 
der Polizei Heilbronn wird weiblicher und das 
ist auch gut so“, so Polizeivizepräsident Geist-
ler in seiner Rede zur Amtseinsetzung.
Mit knapp 60 Lauffener Kolleginnen und 
Kollegen wird Polizeioberrätin Klesse für die 
Sicherheit von rund 85.000 Menschen im Zu-
ständigkeitsgebiet verantwortlich sein. Durch 
die Beschäftigten des Polizeireviers Lauffen 
wurden im Jahr 2023 2.460 Straftaten bear-
beitet und mehr als 1.600 Verkehrsunfälle, 
davon mehr als 240 mit Personenschaden, 
aufgenommen.
Bei der Feierstunde zur Amtseinsetzung 
dankten auch Polizeidirektorin Eva Weis-
pfenning, die stellvertretende Bürgermeis-
tern Rotraut Schmalzried und der Perso-
nalratsvorsitzende Jörg Reutter in ihren 
Grußworten dem kommissarischen Revier-
leiter Geier für seinen Einsatz. Seine Nach-
folgerin hießen sie herzlich willkommen und 
wünschten ihr viel Erfolg für die bevorste-
henden Herausforderungen. 0

Die Stadt sauber machen am 30. Oktober um 10 Uhr – das ist den Schülerinnen 
und Schülern der Kernzeitbetreuung der Hölderlin-Grundschule wichtig!
Im Frühjahr unternahmen Schülerinnen 
und Schüler des Hortes der Herzog Ul-
rich-Grundschule eine Müllsammelaktion 
durch Teile des Stadtgebiets.
Immer wieder wird die Stadtverwaltung auf 
Müll und Unrat im Stadtgebiet angesprochen. 
So freut es uns sehr, dass die Kernzeitbetreu-
ung der Hölderlin-Grundschule zur nächsten 
Müllsammelaktion am Mittwoch, 30. Oktober 
starten. 
Wenn Sie auch dabei sein möchten, sehr 
gerne! Treffpunkt ist am Mittwoch, 30. Oktober 
um 10 Uhr, am Bauhof in der Sonnengasse. 

Dort werden alle mit Greifzangen etc. aus-
gestattet und dann geht es los, entlang der 
Mauerseugen, Fußweg Katharinenstraße, 
Asthmastaffel, Hainbuchenweg, Alter Fried-
hof, Fußweg Lange Straße usw. 
Gegen 12.30 Uhr wird die Müllsammelaktion 
beendet sein. 
An dieser Stelle ein großer Appell: Helfen 
Sie mit, die Stadt sauber zu halten und neh-
men Sie Ihren Müll mit nach Hause oder 
werfen Sie ihn in ein öffentliches Abfallbe-
hältnis.
 0

  
v. l. n. r.: Polizeivizepräsident Markus Geistler, Polizeioberrätin Lisa-Maria Klesse, Erster Polizeihauptkommissar Joachim v. l. n. r.: Polizeivizepräsident Markus Geistler, Polizeioberrätin Lisa-Maria Klesse, Erster Polizeihauptkommissar Joachim 
Geier, Polizeidirektorin Eva WeispfenningGeier, Polizeidirektorin Eva Weispfenning

  
Müllsammelaktion vom Juni der Kinder vom Hort der Müllsammelaktion vom Juni der Kinder vom Hort der 
Herzog-Ulrich GrundschuleHerzog-Ulrich Grundschule
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Neues Fitnessstudio GY-Fit: Rund um die Uhr fit in Lauffen a.N.

Um den Kontakt und die Kommunikation 
zu pflegen und gemeinsam an der Fortent-
wicklung des Wirtschaftsstandortes Lauffen 

am Neckar zu arbeiten, führen das Rathaus 
und der Gewerbeverein Betriebsbesuche mit 
anschließender Besichtigung durch. Wer In-

teresse an einem Besuch hat, kann gerne im 
Rathaus mit Frau Kast (Tel. 07133/106-10) 
einen Termin vereinbaren.
Seit dem 01.09.2024 ist das Fitnessstudio 
GY-Fit in der Straße Im Brühl 32/1 offiziell 
eröffnet. Bürgermeisterin Sarina Pfrün-
der ließ es sich nicht nehmen, den jun-
gen und ambitionierten Geschäftsführern 
Christian Gull und Adem Yildirim persön-
lich zu ihrem Schritt in die Selbstständig-
keit zu gratulieren und wünschte ihnen 
viel Erfolg für die Zukunft.
„Mit GY-Fit haben unsere Bürgerinnen und 
Bürger jetzt die Möglichkeit, ihre Fitness zu 
jeder Tages- und Nachtzeit zu verbessern“, 
betonte sie. Tatsächlich ist das Studio rund 
um die Uhr geöffnet und überzeugt mit mo-
dernsten Trainingsgeräten, das für jedes Fit-
nesslevel geeignet ist.
Zahlreiche Interessierte strömten zur Eröff-
nung, um sich bei Probetrainings einen ers-
ten Eindruck von dem breiten Angebot zu ver-
schaffen. Mit seinem flexiblen Konzept und 
der erstklassigen Ausstattung hat GY-Fit alle 
Voraussetzungen, sich als beliebte Anlaufstel-
le für Fitnessliebhaber und die, die es werden 
wollen, in Lauffen zu etablieren. 0

  
Bürgermeisterin Sarina Pfründer mit den Geschäftsführern Christian Gull und Adem Yildirim (v. l. n. r.)Bürgermeisterin Sarina Pfründer mit den Geschäftsführern Christian Gull und Adem Yildirim (v. l. n. r.)

... und es geht weiter, der Forchenwald braucht unsere Hilfe
Neubepflanzung im Forchenwald am Samstag, 23. November ab 10 Uhr

Im Januar haben wir für den Wald von mor-
gen um Spenden für eine Aufforstung im 
Forchenwald gebeten. Erfreulicherweise 
sind zahlreiche Spenden eingegangen. Nun 
schreiten wir zur Tat. Alle Spenderinnen 
und Spender sowie alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen am Samstag, 
23. November, um 10 Uhr am Parkplatz 
Forchenwald dabei zu sein und mit zu 
helfen, wenn 1.150 Bäumchen gepflanzt 
werden.
Diesmal gilt unser Augenmerk dem For-
chenwald, in dem in den letzten Jahren viele 
Eschen abgestorben sind und die, aus Sicher-
heitsgründen für die vielen Erholungssuchen-
den, entnommen werden mussten. Nun ist im 
westlichen Teil des Forchenwaldes eine Fläche 
von ca. 4.100 m² entstanden. Hier sollen ca. 
1.150 Bäumchen wieder gepflanzt werden. 
Auf dem Plan stehen neben Stieleichen, 
Spitzahorne, Kirschen, Elsbeeren und Kiefern. 
Spenden sind natürlich weiterhin sehr will-
kommen.
Wir würden uns über zahlreiche Helferinnen 
und Helfer, gerne mit Kindern, freuen, die 
selbst bei der Pflanzung und dem Anbringen 
des Wildschutzes mithelfen. Bitte bringen Sie 
dazu wetterfeste Kleidung, Handschuhe und 

wenn möglich einen Spaten mit. Die Lauffe-
ner Jäger werden zur Mittagszeit mit einem 
Bewirtungsangebot anwesend sein.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Rückmeldung, wenn Sie bei der Pflanzakti-
on als Helferin/Helfer dabei sein werden. Es 
werden Gruppen eingeteilt, die unter fach-

kundiger Anleitung von Helfern die Bereiche 
einpflanzen. Bitte mailen Sie deshalb an Frau 
Kast, (kasti@lauffen-a-n.de) mit wieviel Perso-
nen Sie dabei sind und wieviele davon Kin-
der sind. Sofern Sie keinen Spaten mitbringen 
können, bitten wir ebenfalls um entsprechende 
Mitteilung. 0

  
Erinnerung an die Aufforstaktion im Stadtwald EtzlenswendenErinnerung an die Aufforstaktion im Stadtwald Etzlenswenden
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Stadtkapelle, Musikverein e.V. Lauffen a.N. lädt ein zum Herbstkonzert
20. Oktober um 16.30 Uhr in der Stadthalle

Am Sonntag, 20. Oktober, ist es wieder so weit: Die Jugendab-
teilung der Stadtkapelle Musikverein e.V. Lauffen a.N. lädt zum 
großen Herbstkonzert in die Stadthalle Lauffen ein.
Mit dabei sein werden alle Orchester und Gruppen der Jugendabtei-
lung, angefangen von den Kleinsten der musikalischen Früherziehung, 
den Blockflötenkindern und von der Bläserklasse bis hin zum Jugend-
orchester. Auch die „StartUps“, das Erwachsenenhobbyorchester prä-
sentiert sich gerne auf der Stadthallen-Bühne. Lassen Sie sich überra-
schen. Beginn ist um 16.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.  0

Alle Jahre wieder – auch in diesem Jahr veranstaltet die ev. Kirchengemeinde 
wieder den Lebendigen Adventskalender

Wir wollen uns in der Adventszeit vor advent-
lich geschmückten Fenstern mit Bekannten 
und Fremden, Kleinen und Großen treffen, 

um die Vorfreude auf Weihnachten und das 
Besonde re der Adventszeit zu teilen. Immer 
wieder wird um 18 Uhr ein anderes le-
bendiges Adventsfenster aufgehen und 
dazu einladen, ein paar Minuten innezu-
halten, zu singen, Geschichten zu hören 
und einen Becher Punsch miteinander zu 
trinken.

Wir suchen auch in diesem Jahr wieder Men-
schen, die Freude daran haben, den lebendi-
gen Adventskalender mitzugestalten.
Übrigens:
Man muss nicht evangelisch sein, um an der 
Aktion mitzumachen!
Nähere Informationen bei Irmgard Böhner-
Seiz, Tel. 15676, irmel.seiz@ online.de. 0

  
Jugendabteilung der Stadtkapelle Musikverein e.V. Lauffen a.N.Jugendabteilung der Stadtkapelle Musikverein e.V. Lauffen a.N.

Interessante Gästeführungen

Wanderung durch die „Lauffener 
Steillagen“ am Samstag, 
19. Oktober um 14 Uhr
Lauffen am Neckar ist von schönen Wein-
bergterrassen umgeben. Landschaftsprä-
gend für den gesamten mittleren Neckar-
lauf sind die uralten „Mäuerleswengert“. 
Sie sind insbesondere auch kulturhisto-
risch bedeutsam. 
Die Wanderung führt vorbei an tiefen Let-
tenkeupergruben, besonderen Denksteinen 
sowie herrlichen Aussichtsstellen. Die Gäste 
erhalten Einblick in die großartige bauliche 
Leistung der Weinbergterrassen und die Ar-
beit der Weingärtner in diesen Steillagen.
Die Teilnahmevoraussetzungen für diese rund 
zweistündige Führung sind: Absolute Tritt-
sicherheit, denn die Treppen sind sehr steil, 

schmal, uneben und haben kein Geländer; 
Schwindelfreiheit, festes Schuhwerk, Kinder 
nur in Begleitung Erwachsener, Teilnahme auf 
eigenes Risiko.
Die Teilnahmekosten für Erwachsene betra-
gen 6 €, Kinder sind frei.
Die Führung startet am Samstag, 19. Oktober 
um 14 Uhr am Parkplatz 6 „Hagdol“, Nord-
heimer Str., 74348 Lauffen.
Information und Anmeldung erbeten wegen 
der begrenzten Teilnehmerzahl an Gästefüh-
rer Dr. Bernhard Enzel, Tel. 07133/15194 bzw. 
E-Mail: enzel@magenta.com.

  
Wettbewerb Foto des Jahres Ulrike Zimmer, SteillagenWettbewerb Foto des Jahres Ulrike Zimmer, Steillagen

Gästeführung „Wein im Städtle“ 
am Sonntag, 20. Oktober um 14 Uhr

  
Wolfgang KeimpWolfgang Keimp

Stadtführung mit Weinprobe und Snacks 
durch das am rechten Neckarufer gele-
gene historische „Städtle“ in Lauffen mit 
ausgewählten Schwerpunkten u. a. Burg 
der Grafen von Lauffen, Gebäude der 
ehemaligen „Alte Kelter“, alten Gefäng-
niszellen, Weinbau in Steillagen.
Veranstalter: Wolfgang Keimp, Weinerlebnis-
führer Baden-Württemberg,
Kosten: 27 € p. P., Anmeldung erforderlich.
Treffpunkt: Rathaushof, Rathausstr. 10, 
74348 Lauffen um 14 Uhr (bis ca.16 Uhr)
Information und Anmeldung bei Wolfgang 
Keimp, Telefon 0174/9297585 bzw. E-Mail:  
info@radundwein.de. 0
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HerbstLese: Lange Lesenacht, Poetry Slam und Autorenlesung
Dreimal dreht sich in Lauffen nochmals alles um Literatur und (Bühnen-)Poesie

Im Oktober wird in Lauffen a.N. weiter 
(vor-)gelesen: Noch bis zum 29. Oktober 
findet in der Hölderlinstadt die HERBST-
LESE statt, eine Veranstaltungsreihe des 
Hölderlinhauses, des Hölderlin-Freun-
deskreises e.V. sowie des städtischen 
Kulturprogramms „bühne frei…“. Drei-
mal stehen noch vielfältige Lesungen im 
nächtlichen Hölderlinhaus, ein hochkarä-
tig besetzter Poetry Slam und eine span-
nende Autorenlesung zu einem topaktu-
ellen Thema auf dem Programm.

  
Die Lange Lesenacht im Hölderlinhaus lockt mit Lustigen, Die Lange Lesenacht im Hölderlinhaus lockt mit Lustigen, 
spannenden, berührenden, philosophischen und poeti-spannenden, berührenden, philosophischen und poeti-
schen Texten. Der Eintritt ist FREI!  (Foto: Ulrike Zimmer)schen Texten. Der Eintritt ist FREI!  (Foto: Ulrike Zimmer)

18.10. ab 19.30 bis 24 Uhr im Hölderlin-
haus
Lange Lesenacht im Hölderlinhaus – 
kommen und gehen jederzeit, WELCOME! 
Eintritt frei!
Vom Keller bis zum Dach/knackige Texte/
Drinks/Lounge
Eine herbstlich-textliche Nacht lockt ins Höl-
derlinhaus. Vom Keller bis zum Dach gibt es 
spannende, witzige, emotionale Texte von 
Autorinnen und Autoren aus aller Welt. Frei-
es Kommen und Gehen, Spazieren über alle 

Stockwerke, Snacks und Getränke von Limo 
bis Bier, von Vino bis Cocktail.
Zehn VorleserInnen haben Texte ausgesucht, 
die sie jeder und jedem gönnen – ein buntes 
Spektrum der Sprachkunst. Heinrich Heine be-
ginnt, dann folgen bunt gemischt Javier Ma-
rias, Richard Ford, Walter Moers, Marc-Uwe 
Kling, Marianna Leky, Kurt Tucholsky, Ernst 
Jandl, Hermann Hesse, Ewald Arens, Vera 
Buck. Die VorleserInnen sind Marian Kopp, 
Uwe Grosser, Klaus-Peter Waldenberger, 
Ulrike Kieser-Hess, Bettina und Felix Keßler, 
Helmut Allinger, Katharina Altmann, Coretta 
Ehrenfeld und als special guest Sophia Lind 
mit einem eigenen Text.
Das Abendprogramm gibt es am Eingang und 
der Eintritt ist FREI.

  
Beim Poetry Slam „Dichterwettstreit deluxe“ treten hoch-Beim Poetry Slam „Dichterwettstreit deluxe“ treten hoch-
karätige Bühnenpoetinnen und -poeten gegeneinander karätige Bühnenpoetinnen und -poeten gegeneinander 
an. Den Sieger kürt das Publikum. (Fotos: Dichterwett-an. Den Sieger kürt das Publikum. (Fotos: Dichterwett-
streit deluxe)streit deluxe)

25. Oktober, 20 Uhr im Klosterhof
POETRY SLAM: „Dichterwettstreit delu-
xe“ zum Thema „Europa“
Wer bei dem Begriff „Dichterwettstreit“ nur 
an Goethe-Lyrik denkt, liegt komplett falsch! 
Poetry Slam ist das Rock-Konzert unter den 
Literaturveranstaltungen. Sprachakrobaten 
treten gegeneinander an! Von turbulentem 
Storytelling über Stand-Up-Comedy bis zu 
Kabarett, Politik, Gesellschaftskritik, Emotio-
nen – alles ist beim Dichterwettstreit deluxe 

erlaubt. Und das Publikum kürt die Siegerin. 
Mit Anna Lisa Azur, Marina Sigl, Meike Harms 
und Elena Sarto. Leider musste Daniel Wag-
ner kurzfristig absagen und wird ersetzt durch 
Comedian und Bühnenpoet Serkan Ates-Stein 
als Special Guest. Es moderiert Elias Raatz.

  
Der Berliner Rabbiner Levi Israel Ufferfilge liest aus sei-Der Berliner Rabbiner Levi Israel Ufferfilge liest aus sei-
nem Buch „Nicht ohne meine Kippa!“. (Foto: Thomas nem Buch „Nicht ohne meine Kippa!“. (Foto: Thomas 
Dashuber)Dashuber)

29. Oktober, 19.30 Uhr im Hölderlinhaus
Nicht ohne meine Kippa!
Lesung und Gespräch mit dem Berliner Rab-
biner Levi Israel Ufferfilge. Manchmal ist es 
schwer, das auszuhalten. Doch Levi Ufferfilge 
lässt sich die Freiheit nicht nehmen, seine jü-
dische Identität offen zu zeigen. Eine erhel-
lende wie schockierende Erzählung über das 
Jüdischsein in Deutschland heute.
Das Gespräch führt Pfarrer Michael Donner-
bauer, Lauffen a.N.
Vorverkauf: Bürgerbüro/Hölderlinhaus/online 
unter www.lauffen.de/tickets
Weitere Infos unter www.lauffen.de/herbstlese

Die Herbstlese 2024 wird gefördert aus Landesmitteln 
durch die Arbeitsstelle für literarische Museen, Archive 

und Gedenkstätten in Baden-Württemberg.

  00

Termine Neckar-Zaber-Tourismus

Sonntag, 20.10.2024, 15–16.30 Uhr, 
Familienführung im Römermuseum
Jeden 3. Sonntag im Monat um 15 Uhr bietet 
die Familienführung die Möglichkeit, die Dau-
erausstellung des Römermuseums im Rahmen 
einer altersgerechten und interaktiven geführ-
ten Besichtigung kennenzulernen. Jedes Kind 
erhält eine kleine Überraschung! Treffpunkt: Rö-

mermuseum Güglingen, Marktstr. 18. Kosten: 
4 €/Person, zzgl. ermäßigter Eintritt 3 €/Person.

Samstag, 26.10.2024, 10-12 Uhr, Die 
kleine Hexe – Mitmachgeschichte
Kinder von 6 bis 10 Jahren können mit Natur-
parkführerin Angelika Hering im und um das 
Naturparkzentrum bei Spiel, Spaß eine Ge-
schichte von Otfried Preußlers „Kleine Hexe“ 
hören und in das Hexenleben eintauchen. 
Treffpunkt: Naturparkzentrum Zaberfeld. 
Kosten: 20 €/Kind inkl. Bastelmaterial. An-
meldung: Angelika Hering, Tel. 07046/7741, 
Angelika.hering68@gmail.com

Ferienprogramm mit Naturparkführerin 
Angelika Hering
Verschiedene Angebote für Kinder in den 
Herbstferien. 
Info und Anmeldung: Naturparkführerin An-
gelika Hering, Tel. 07046/7741, Angelika.
hering68@gmail.com
Neckar-Zaber-Tourismus e.V., Heilbronner Straße 
36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/933525, 
E-Mail info@neckar-zaber-tourismus.de, In-
ternet www.neckar-zaber-tourismus.de. 
Öffnungszeiten: Mo. 9–13 Uhr, Di.–Fr. 9–17 
Uhr, Sa. 9–12 Uhr (Apr.–Okt.). 0
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Märchen für Erwachsene im Burgturm
Lesung für Erwachsene am Donnerstag, 17. Oktober um 19.30 Uhr

Die Märchenfreunde laden sehr herzlich 
ein zu Märchen im Burgturm am Don-
nerstag, 17. Oktober um 19.30 Uhr. Sie 
lesen Märchen von Fischen.
Schon seit einigen Jahren kehrt regelmä-
ßig Leben in den Lauffener Burgturm ein: 
Die Lauffener Märchenfreunde lesen dort 
Märchen. Einen wahren Geschichtenschatz 
haben sie dafür gehoben – die Märchenlite-
ratur scheint geradezu unerschöpflich zu sein. 
Lauschen Sie diesen Geschichten der Mär-
chenfreunde bei Gebäck und Tee. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende für Kinderhilfswerke 
wird gebeten.
 0

Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem Wetter

Das Bewegungstreff-Team freut sich auf 
zahlreiche Mitwirkende. Einfach mal völ-
lig unverbindlich vorbeischauen. Bewe-
gungstreff im Freien – das ist Spaß an 
der Bewegung, Gesundheit und Gesellig-
keit.
Wann:  Jeden Freitag, 15 Uhr, unabhängig 

von der Witterung
Was:  Übungen zur Beweglichkeit, Kräfti-

gung und Balance.

Wo:  Treffpunkt: Steintheke an der Bus-
bucht, dann geht es in den hinteren 
Teil des Kiesplatzes.

Dauer: 30 Minuten
Wer:  Alle Bewegungsinteressierte und sol-

che, die es noch werden wollen.
Das Angebot ist kostenlos und unverbindlich 
– eine Anmeldung ist nicht notwendig. Sport-
kleidung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr. 0

Vorgezogener  
Redaktionsschluss
Montag, 28. Oktober

Aufgrund des Feiertages Allerheili-
gen am 1. November ist in der Ka-
lenderwoche 44 bereits am Montag, 
28. Oktober, um 11.30 Uhr Redakti-
onsschluss. 

Artikel, die danach eingehen bzw. ein-
gestellt werden, können nicht mehr in 
dieser Woche erscheinen, sondern erst 
danach. Wir bitten um Beachtung und 
rechtzeitige Bereitstellung und Herein-
gabe der Artikel. 0

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Weihnachtsbäume  
gesucht!
Zur weihnachtlichen Gestaltung der öffentli-
chen Gebäude und Plätze benötigen wir auch 
in diesem Jahr geeignete Bäume.

  
Gespendete WeihnachtsbäumeGespendete Weihnachtsbäume

Sollten Sie also in Ihrem Garten einen Nadel-
baum stehen haben, der mittlerweile zu groß 
geworden ist und den Sie uns für diesen Zweck 
zur Verfügung stellen möchten, dann melden 

Sie sich doch bitte bei unserer Stadtgärtnerei, 
Herrn Uwe Tiedemann, Tel. 21594 oder im Se-
kretariat beim Stadtbauamt, Tel. 106-37

Allgemeinverfügung zum 
verkaufsoffenen Sonntag 
am 10. November 2024
Die Stadt Lauffen a.N. erlässt aufgrund von 
§ 8 Abs. 1 des Gesetzes über die Ladenöff-
nung in Baden-Württemberg (LadÖG) i.d.F. 
vom 14.02.2007 (GBl. 2007, 135) zum ver-
kaufsoffenen Sonntag am 10. November eine 
Allgemeinverfügung. Die ausführliche Allge-
meinverfügung kann unter https://www.lauf-
fen.de/resources/ecics_4519.pdf eingesehen 
werden.

Gemeinderat
Die nächste öffentliche Gemeinderats-
sitzung findet am Mittwoch, 23. Oktober 
um 18 Uhr im großen Sitzungssaal des 
Rathaus statt. Die interessierte Bevölke-
rung ist hierzu herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse

3. VHS Unterland
  hier: Vorstellung des Leitungsteams und 

Bericht
 – Vorlage 2024 Nr. 124
  Zu diesem TOP werden Frau Roswitha Kei-

cher, VHS-Direktorin und die Außenstel-
lenleiterinnen Melanie Eichhorn und Elke 
Hettler anwesend sein.

4. Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N.
 hier: Jahresbericht
 – Vorlage 2024 Nr. 121
  Zu diesem TOP werden Kommandant Peter 

Link u. stv. Kommandant Timo Kraft anwe-
send sein.

5. Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N.
 Beschaffung eines Einsatzleitwagens (ELW)
 hier: Vergabe
 – Vorlage 2024 Nr. 112 NEU
6. Neubau der Rathausbrücke
 hier: Entwurf und Kosten, Baubeschluss
 – Vorlage 2024 Nr. 125
7. Kindertagesbetreuung an Grundschulen
  hier: Freianlagen Neubau Kernzeit/Hort 

Hölderlin-Grundschule, Entwurf und Kos-
ten, Baubeschluss, Sachstand Förderung

 – Vorlage 2024 Nr. 116
  8  Bebauungsplan „Vorderes Burgfeld II,  

BA 01.2
   hier: Vergabe der Arbeiten zur archäolo-
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gischen Sondierung und Kosten, Ermäch-
tigung der Bürgermeisterin

  – Vorlage 2024 Nr. 126
 9. Haushalt 2024
   hier: Beitrittsbeschluss zum Haushaltser-

lass vom 02.04.2024
   Aufhebung Beschluss vom 15.05.2024/

Neufassung
  – Vorlage 2024 Nr. 123
10.  Investitionsprogramm 2025 und mittel-

fristige Finanzplanung
  – Tischvorlage 2024 Nr. 122
11. Eigenbetrieb Stadtentwässerung
  Wirtschaftsplan 2025
   hier: Unterhaltungs- und Investitionspro-

gramm
  – Vorlage 2024 Nr. 127
12. Verschiedenes
13. Anfragen
Die Vorlagen können Sie bei Frau Kast im Rat-
haus oder unter www.lauffen.de/Rathaus/Der 
Gemeinderat/Sitzungen LARIS einsehen.

Gehwegreinigungs-
pflicht
Gerade jetzt sollten sich die Stra-
ßenanlieger (Eigentümer/Mieter/
Pächter) daran erinnern, dass es 
neben der winterlichen Räum- u. 
Streupflicht auch eine allgemeine 
Gehwegreinigungspflicht gibt.
Diese erstreckt sich vor allem auf die 
Beseitigung von Schmutz, Unrat, Un-
kraut und Laub. Die Häufigkeit der 
Reinigung bestimmt sich dabei nach 
den „Bedürfnissen des Verkehrs und 
der öffentlichen Ordnung“, d. h. nach 
dem jeweiligen Bedarf. Übrigens – 
falls keine Gehwege vorhanden sind, 
muss eine entsprechende Fläche am 
Rand der Fahrbahn in einer Breite von 
1,20 m gereinigt werden.
Regelmäßig durchgeführt wirkt sie sich 
auch positiv auf das Straßenbild aus. 
An die Straßenanlieger wird deshalb 
entsprechend appelliert. Auch ein an-
sprechendes Stadtbild sollte jedem 
diese kleine Mühe Wert sein.

Das Landratsamt  
informiert:

Bis Sonntag, 3. November
Bürgerbefragung zum ICE-Halt Heilbronn 
verlängert
Was halten die Bürgerinnen und Bürger vom 
aktuellen ICE-Halt in Heilbronn, für welche 
Ziele wünschen sie sich künftig eine dauer-
hafte Fernverkehrsverbindung und wie oft 
sind sie mit der Bahn unterwegs? Das und 

mehr zum Mobilitätsverhalten ihrer Bewohne-
rinnen und Bewohner wollen die Stadt und 
der Landkreis Heilbronn über eine Online-
Befragung erfahren, um sich gegenüber der 
Bahn für einen dauerhaften Fernverkehrsan-
schluss in Heilbronn einzusetzen.
Die Teilnahme an der Online-Befragung 
ist bis zum 3. November unter www.heil-
bronn.de/ICEumfrage möglich und dau-
ert etwa fünf Minuten. Rückschlüsse auf 
einzelne Personen sind nicht möglich. Die 
Auswertung der Ergebnisse erfolgt durch das 
Institut LOGWERT der Hochschule Heilbronn, 
das den temporären Fernverkehrsanschluss 
wissenschaftlich begleitet. Zusätzlich zu der 
Befragung der Bürgerinnen und Bürger er-
folgt eine Befragung der Unternehmen. Diese 
werden über die IHK Heilbronn-Franken direkt 
angeschrieben.
Im Zuge der Generalsanierung der Riedbahn-
Strecke zwischen Frankfurt und Mannheim 
macht der ICE seit 16. Juli und noch bis zum 
14. Dezember dieses Jahres mehrmals wö-
chentlich am Heilbronner Hauptbahnhof halt. 
In diesem Zeitraum bietet die Deutsche Bahn 
täglich direkte ICE-Verbindungen von Heil-
bronn nach Berlin, Hamburg und Innsbruck an.
Bereits seit mehreren Jahren fordern Stadt 
und Landkreis Heilbronn einen dauerhaften 
Anschluss an das Fernverkehrsnetz der Deut-
schen Bahn. Der Anschluss ist ein wichtiger 
Schritt, um eine attraktive Erreichbarkeit für 
Reisende zu garantieren und um das Mobi-
litätsangebot in Einklang mit den Nachhal-
tigkeits- und Klimaschutzzielen von Stadt 
Heilbronn und Landkreis Heilbronn weiter 
auszubauen.

Reparieren statt Wegwerfen
Reparatur-Café in Talheim am 25. Okto-
ber geöffnet
Das Reparatur-Café am Schmalzberg 5 in 
Talheim ist am Freitag, 25. Oktober, von 16 
bis 18 Uhr geöffnet. Besucherinnen und Be-
sucher können an diesem Nachmittag in den 
Räumen der LebensWerkstatt gemeinsam mit 
ehrenamtlichen Fachkundigen defekte Ge-
brauchsgegenstände reparieren.
In gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und 
Kuchen, werden Reparaturen aus den Berei-
chen Elektrik/Elektronik, Fahrrad, Holz und 
Textil angeboten.
Auch Beratung zu Software und Hardware 
sowie Unterstützung bei der Installation von 
Software wird angeboten.
Repariert werden können Elektrogeräte, me-
chanische Geräte, Fahrräder, kleinere Möbel-
stücke und Textilien. Großgeräte wie Kühl-
schränke oder Waschmaschinen können im 
Reparaturcafé nicht angenommen werden. 
Die notwendigen Materialien und Werkzeuge 
stehen vor Ort bereit.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Inte-
ressierte werden jedoch gebeten, frühzeitig 
vorbeizukommen. Bei hohem Besucherauf-
kommen kann nicht garantiert werden, dass 
alle Gegenstände repariert werden können.

Das Reperatur-Café ist eine Kooperation 
zwischen dem Landkreis Heilbronn und der 
LebensWerkstatt für Menschen mit Behinde-
rung e.V.
Durch das gemeinsame Reparieren setzen en-
gagierte Bürgerinnen und Bürger ein Zeichen 
gegen eine sorglose Wegwerf-Gesellschaft 
und schonen obendrein wertvolle natürliche 
und menschliche Ressourcen, weil Gebrauchs-
güter länger nutzbar bleiben. Auch die wieder 
instand gesetzten Gegenstände erhalten eine 
neue Wertschätzung – statt auf dem Müll zu 
landen. Zudem teilen Menschen untereinan-
der ihr Wissen über das Reparieren und die 
Technik dahinter. Laien und Experten, Bastle-
rinnen, Schrauber und Nachhaltigkeitsinteres-
sierte sowie Menschen mit und ohne Behin-
derung arbeiten gemeinschaftlich zusammen, 
geben Hilfe zur Selbsthilfe und regen so zu 
einem bewussten Konsumverhalten an.
Das nächste Reparatur-Café in Talheim findet 
am Samstag, 23. November, statt.

Informationsveranstaltung  
am 14. November
Ehrenamt als Vormund
Der Landkreis Heilbronn sucht Menschen, die 
auf ehrenamtlicher Basis die verantwortungs-
volle Aufgabe übernehmen, im Bedarfsfall die 
Vormundschaft von Minderjährigen anzuneh-
men. Hierzu findet am Donnerstag, 14. No-
vember, 17 bis etwa 18.30 Uhr, im Heilbron-
ner Landratsamt in der Lerchenstraße 40 eine 
Informationsveranstaltung statt.
Eine ehrenamtliche Vormundschaft wird dann 
benötigt, wenn Eltern für ihre Kinder nicht 
selbst sorgen können oder dürfen. Ein Vor-
mund übernimmt dann die gesetzliche Vertre-
tung und begleitet Kinder und Jugendliche, 
beispielsweise bei der Frage der Unterbrin-
gung oder der Klärung medizinischer, schu-
lischer oder finanzieller Belange.
Die Übernahme einer Vormundschaft bedeutet 
nicht, dass das Kind oder der Jugendliche im 
Haushalt des Vormunds lebt. Voraussetzung 
sind hingegen eine wertschätzende und vor-
urteilsfreie Haltung den jungen Menschen ge-
genüber sowie genügend zeitliche Ressourcen.
Am Infoabend gibt die Mitarbeiterin der Ko-
ordinierungsstelle für den Bereich ehrenamt-
liche Vormundschaft einen Überblick über die 
Aufgaben einer Vormundschaft und infor-
miert über den Verlauf des Bewerbungsver-
fahrens.
Anmeldungen zum Infoabend sind bis Don-
nerstag, 7. November, unter E-Mail: 
ehrenamt-vormundschaft@landratsamt-heil-
bronn.de möglich.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 08.10. bis 14.10.2024
Sterbefall:
Doris Maria Küstner geb. Knecht, Lauffen am 
Neckar, Klosterhof 3.
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ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 18.10. bis  24.10.2024
20.10.1949 Lore Böhner, Im Schönblick 14, 75 Jahre
21.10.1944 Wilfried Anton Gubernath, Körnerstraße 22, 80 Jahre
24.10.1949 Helmut Dörr, La Ferté-Bernard-Straße 16, 75 Jahre


